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BERLIN – Anlässlich dieses erneuten Rückschlags 
für das E-Rezept spricht sich auch die Kassenzahn-
ärztliche Bundesvereinigung (KZBV) für einen vor-
läufi gen Stopp des weiteren Roll-outs aus, bis ent-
sprechende Rahmenbedingungen für eine Fortfüh-
rung durch gematik und Bundesministerium für Ge-
sundheit (BMG) geschaffen wurden. Zuletzt wurde 
lediglich die Marke von einer halben Million E-Re-
zepten überschritten, die vielfach nicht digital, son-
dern nur per Token-Ausdruck in Apotheken eingelöst 
werden konnten – ein Medienbruch, der Patienten 
und Berufsstand kaum vermittelbar ist. Nun hat die 
Anwendung den nächsten Rückschlag erlitten. „Wir 
brauchen jetzt ein belastbares und funktionierendes 
Umsetzungskonzept – gematik und BMG müssen 
hier liefern!“, sagte Dr. Karl-Georg Pochhammer, 
stellv. Vorstandsvorsitzender der KZBV. „Praxen, die 
das E-Rezept bereits nutzen, können und sollen das 
weiterhin tun. Der Roll-out muss jedoch grundsätz-
lich neu justiert werden.“ 

Die ursprüngliche Lösung der gematik in Form 
einer App ist momentan für die meisten Patienten 
nicht nutzbar, da sie entweder die dafür notwendige 
eGK der neuesten Generation oder die dazugehörige 
PIN noch nicht haben. Um diese zu bekommen, müs-
sen sich Patienten zunächst mit einem geeigneten 
und zugelassenen Verfahren identifi zieren. Nach 
dem Verbot des bis Sommer noch möglichen, kom-

fortablen VideoIdent-Verfahrens 
gibt es momentan nur die Mög-
lichkeit einer Vor-Ort-Identifi zie-
rung – in der Filiale der zustän-
digen Kasse oder mittels Post-
ident. Auf absehbare Zeit wird 
diese Lösung nicht für die Masse 
der Patienten nutzbar sein. 

Als  mögliche  Alternative 
war vorgesehen, das E-Rezept 
durch Vorlage der eGK in der 
Apotheke  einzulösen:  (Zahn-)
Ärzte stellen dabei das E-Rezept 
aus, müssen aber kein Papier be-
drucken, das Pa tienten ausge-
händigt wird, die die E-Rezept-
App nicht nutzen können oder 
wollen. Patienten könnten dann 
in der Apotheke ihre eGK ein-
lesen lassen. Die Apotheke wird 
so berechtigt, die vorliegenden 
E-Rezepte vom Fachdienst abzu-
holen und die verordneten Medikamente abzuge-
ben. Allerdings hat diese von der gematik spezifi -
zierte Umsetzung eine erhebliche sicherheitstechni-
sche Schwäche, da nicht ausreichend verhindert 
wird, dass Apotheken Rezepte einsehen und herun-
terladen können, zu denen keine eGK vorliegt. Das 

Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik 
(BSI) und der Bundesdatenschutzbeauftragte (BfDI) 
hatten dieser „Lösung“ deshalb ihre Zustimmung 
verweigert. 

Quelle: KZBV

Hin und her beim E-Rezept
Keine Unterstützung mehr für das Pilotprojekt.

MUNDHYGIENE: paro/Esro AG
„Made in Switzerland“ steht für höchste Qualität. Für uns heißt das: 
hochwertige Ware im Herzen Europas produziert, ohne lange Logistik-
ketten schnell verfügbar. www.paroswiss.de

PRAXIS: Work-Life-Balance
Die Meinungen gehen auseinander, wo Beruf und Privatleben besser zu 
vereinbaren sind. Das ergab die Studie „Niederlassen oder lieber las-
sen?“ der Deutschen Apotheker- und Ärztebank.

WISSENSCHAFT: Einsatz von Hyaluronsäure 
Die zusätzliche Applikation von Hyaluronsäure hat positive Auswirkun-
gen auf Wundheilung und Regeneration parodontaler Strukturen. Von 
Prof. Dr. Dr. Anton Sculean, Bern, Schweiz.
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Fachkräfte-Krise 
hier, Lieferprobleme da, 
kniffl ige Pa tienten on top 
–  der  ganz  normale 
Praxiswahnsinn stellt 

selbst die toughsten ZFAs, ZMVs, ZMPs und 
DHs vor immer neue Unwägbarkeiten. Die aktuelle 
Ausgabe der Zahnärzt lichen Assistenz stellt sich den 
Challenges und zeigt individuelle Lösungswege. 

Raus aus der Komfortzone hieß es für ZFA 
Giulia Maccali, die ihren Job als OP-Assistenz 
gegen die Konzeptionierung von dentalen Social-
Media-Accounts eingetauscht hat. Sie verrät, mit 
welchen Kniffen sie zufriedene Patienten zu treuen 
Fans werden lässt und wie sie dabei bis heute von 
ihrem zahnmedizinischen Fachwissen profi tiert.

Bereit für den Schritt raus aus ihrer Bubble war auch ZFA 
Carmen Nendel, als sie vor gut zehn Jahren als Leiterin der 
MKG-Ambulanz des Uniklinikums Erlangen durchstartete. 
Wie sich seitdem ihr Arbeitstag von dem in einer normalen 
Zahnarztpraxis unterscheidet, erzählt sie im Interview.

Nachhaltigkeit in allen Facetten zählt für Sylvia Gabel, 
Referatsleiterin für ZFA beim Verband medizinischer Fach-
berufe e.V., zu den größten Herausforderungen in der Praxis. 
In ihrer Rubrik Mundpropaganda sagt sie nicht nur Einweg-

artikeln den Kampf an, sondern widmet sich speziell der Aus-
bildungschallenge – damit Fachkräftemangel gar nicht erst 
zum Thema wird. 

Mit  seinem  freshen  Konzept  und  Layout  überzeugt 
das  beliebte  Supplement  der 

Dental Tribune Deutschland ein-
mal mehr mit seinem gewohnt 
ungewöhnlichen Mix aus Fach-
wissen, Dental Life style und 
Fortbildungsempfehlungen. 

Die  Möglichkeit,  interaktiv 
auf  den  bekannten  On-
linekanälen  wie  Facebook, 
Insta gram  und  Co.  mitzu-

wirken, erleichtert gleichzeitig 
den direkten Austausch mit anderen 

Kolleginnen und schnürt so ein spannendes Gesamt-
paket. 

Herausforderung angenommen: Die aktuelle Zahnärzt-
liche Assistenz gibt’s direkt als Beilage in dieser Ausgabe!  

Herausforderung Praxisalltag
Die neue Ausgabe der Zahnärztlichen Assistenz gibt’s in diesem Heft.

› Mehr auf S. 28

› Mehr auf S. 42

NACHGEBOHRT

Mit der Arbeit in einer zahnärztlichen Praxis hat ihre aktuelle Tä-

tigkeit nur wenig zu tun: ZFA Carmen Nendel leitet die Hochschul- 

und Privatambulanz der MKG-Klinik des Uniklinikums Erlangen 

und verrät, warum kein Arbeitstag dem anderen gleicht.

THEORIE & PRAXIS

› Mehr auf S. 28

Per Stechuhr, App oder doch analog? Über das 

Wie mag noch Uneinigkeit herrschen, aber die 

Pflicht zur Arbeitszeiterfassun
g ist seit Mitte 

September ein Fakt, um den sich kein Praxis-

inhaber herumwinden kann. Was muss und 

was nicht, erklärt Rechtsanwalt Kevin Wilke. 

› Mehr auf S. 32Mehr auf S. 32Mehr auf S. 32› › Mehr auf S. 32Mehr auf S. 32

Hashtags, Reels und Storys beherrscht sie längst genauso gut wie zuvor die 

Handgriffe als OP-Assistenz: Die 27-jährige „Contentmaschine“ Giulia Maccali 

nutzt ihr fachliches Know-how aus der Arbeit als Zahnmedizinische Fachange-

stellte im Implantatzentrum Herne inzwischen als Head of Social-Media-Marketing 

bei der Denta1 Media Digitalagentur und kennt die Algorithmen von Instagram, 

YouTube, TikTok und Co. ganz genau. Im Interview verrät sie Strategien und 

Kniffe, wie auch eure Patienten zu treuen Fans und Followern werden.
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*Weiterführende Informationen und Quellenangaben finden Sie auf doctolib.info/zahnarzt
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